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Was macht Netzwerk Weitblick? 
 
Der gemeinnützige Verband Journalismus & Nachhaltigkeit e.V. ist 
 

- ein Service- und Vernetzungsangebot für Journalistinnen, Journalisten und Medienschaffende im 
deutschsprachigen Raum, die sich mit dem Querschnittsthema Nachhaltigkeit befassen oder 
befassen wollen, 

- eine ressortübergreifende Bildungs- und Qualifizierungsinitiative, um Gespür und Urteilskraft zu 
stärken sowie hochwertigen Journalismus zur Zukunftsfähigkeit von Gesellschaften und Ökonomien 
zu fördern, 

- ein Signal nach außen, um die thematische Relevanz des Themas „Nachhaltigkeit“ zu unterstreichen 
sowie den journalistischen Anspruch zur diesbezüglichen Information und Meinungsbildung. 

 
Das „Netzwerk Weitblick" fördert einen vorausschauenden Journalismus durch: 

 eine Qualifizierungsinitiative für die Aus- und Weiterbildung 
 Veranstaltungen und Seminare 
 die Publikationsreihe Journalismus & Nachhaltigkeit 
 Service & Information 
 Vernetzungsmöglichkeiten 
 und vieles mehr 

 
Wer steckt hinter Netzwerk Weitblick? 
 
Das „Netzwerk Weitblick“ ist ein Angebot von Journalisten für Journalisten. Wir wollen Medienschaffende 
aller Ressorts zum Querschnittsthema Nachhaltigkeit informieren und  bei ihrer Arbeit unterstützten. 
Unser Ziel ist es, Qualität und Quantität in der Berichterstattung zu nachhaltigen Themen zu fördern. Die 
Mitglieder kommen überwiegend aus dem  deutschsprachigen Raum und arbeiten im In- und Ausland u. a. 
für die ARD (Fernsehen und Hörfunk), das Deutschlandradio, die FAZ, das Handelsblatt, die Süddeutsche 
Zeitung, den Tagesspiegel, die ZEIT sowie andere nationale und regionale Print- und Online-Medien. 
 
Unsere Motivation: Nachhaltiges Handeln entscheidet über die Zukunftsfähigkeit von Gesellschaften und 
Ökonomien. Hochwertiger Journalismus zu damit verbundenen Fragen ist dringender als je zuvor, denn: 
Ökologische Bedrohungen wie Klimawandel, Umweltzerstörung, Verlust der Biodiversität, Wassermangel 
und Ressourcenknappheit sowie soziale Herausforderungen wie Hunger und Armut, 
Menschenrechtsverstöße, unwürdige Arbeitsbedingungen, Flüchtlingsströme oder demographischer Wandel  
- all diese Entwicklungen schaffen Fakten, von denen viele bald nicht mehr revidierbar sind.  
 
Es ist Aufgabe von Journalisten, Zusammenhänge aufzuzeigen und Verdecktes sichtbar zu machen. 
Hintergründe und Wechselwirkungen nicht-nachhaltigen Wirtschaftens aufzuzeigen. Alternativen zu 
analysieren, ihnen Gehör und Gesicht zu geben und nachhaltiges Handeln zu erklären.  
Augen, Ohren und Verstand unserer Leser / Zuhörer / Zuschauer für die Herausforderungen unserer Zukunft 
können wir aber nur gewinnen, wenn wir selbst gut informiert sind und gut informieren.  
 
Darum engagieren sich Journalistinnen und Journalisten vieler Medien und Ressorts im 2015 gegründeten 
Netzwerk Weitblick. Im ersten großen Qualifizierungsprojekt haben Weitblick-Mitglieder von 2016 bis 2018 
insgesamt 12 Lehrmodule entwickelt, mit journalistischen Bildungseinrichtungen erprobt, inzwischen mehr als 150 
angehende Journalistinnen und Journalisten geschult und eine 12bändige Publikationsreihe dazu geschrieben. 
Das Netzwerk Weitblick erhielt 2016 und 2018 zwei Auszeichnungen. 
 
Die Vorstände und ihre Funktionen / Themen 
Heike Janßen (Vorsitzende, Bildung, Internationale Kooperationen, Elke Gersmann (Schatzmeisterin), Daniel 
Pelletier, Maximilian Probst, Claus Reitan (Österreich), Christian Vock (Service & Vernetzung)  
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Voneinander lernen – miteinander wirken 
 
Wir laden Sie ein, werte Kolleginnen und Kollegen, werte Interessierte:  
 
Schließen Sie sich dem  "Netzwerk Weitblick - Verband Journalismus & Nachhaltigkeit e.V.“ an. 
 
Das Netzwerk befindet sich in der Weiterentwicklung. Damit bietet sich Ihnen die Gelegenheit, aktiv dabei zu sein 
und neue Angebote für Journalist_innen mit zu gestalten. Bringen Sie Ihre Bedürfnisse und Ideen ein oder 
bereichern Sie den Prozess mit kritischen Fragen oder Kontakten. Sie sind herzlich willkommen - ob als Mitglied, 
Förderer oder mit konstruktiven Anregungen! Rat und Tat sind willkommen. 

Sie möchten Mitglied im „Netzwerk Weitblick“ werden?  

Dann senden Sie uns bitte den ausgefüllten, unterschriebenen Mitgliedsantrag zu. Der Jahresbeitrag für eine 
Mitgliedschaft beträgt derzeit 60 Euro. Für StudentIinnen, VolontärIinnen und Auszubildende (mit Nachweis) gilt 
der reduzierte Satz von 30 Euro. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir Sie aus organisatorischen Gründen nur 
aufnehmen können, wenn eine Einzugsermächtigung vorliegt. 

Vollmitglied des Vereins kann jede natürliche oder juristische Person werden, welche die Satzung anerkennt und 
bereit ist, die Ziele des Vereins zu unterstützen und sich an seine Grundsätze zu halten. Der Vorstand entscheidet 
über die Aufnahme. Es besteht die Möglichkeit einer Fördermitgliedschaft ohne Stimmrecht. Förderbeiträge und 
Spenden dürfen nicht an Bedingungen oder Gefälligkeiten gebunden sein. 

Sie unterstützen mit Ihrer Mitgliedschaft: 

- die Verbesserung und Intensivierung der journalistischen Berichterstattung hinsichtlich Nachhaltigkeit 
und Zukunftsfähigkeit von Gesellschaft und Wirtschaft; 

- die journalistische Nachwuchsförderung und Qualifizierung  
- die Entwicklung von Lehrmodulen und Materialien, um junge Journalisten über die Herausforderungen 

einer nachhaltigen Entwicklung aufzuklären und ihnen diesbezügliches Handwerkszeug zu vermitteln; 
- Veranstaltungen, um Journalistinnen und Journalisten untereinander und mit Fachleuten aus Gesellschaft, 

Politik und Wirtschaft zu vernetzen 
- und vieles Andere mehr… 

Sie erhalten einen praktischen Nutzen: 

- eine ressortübergreifende Vernetzung mit Kolleg_innen, um Erfahrungen auszutauschen und im 
crossmedialen Zeitalter Recherchekooperationen über Redaktions- und Ländergrenzen hinweg eingehen 
zu können 

- Vernetzung mit Experten und Akteuren in Gesellschaft, Wirtschaft, Politik und Wissenschaft  
- Optionen für hochwertige Weiterbildungen 
- das jährliche Forum Weitblick und Tagungen und Seminare für Journalisten zu Nachhaltigkeitsfragen  
- Service: einen Newsletter mit aktuellen Terminen und Informationen, Recherchehilfen zum 

Themenkomplex Nachhaltigkeit & Zukunftsfähigkeit und anderes mehr… 

Gerne informieren wir Sie über unsere Aktivitäten, die handelnden Personen und die weitere Entwicklung.  
 
Hier finden Sie weitere Informationen und den Mitgliedsantrag: 
www.netzwerk-weitblick.org 
 
Sie können jederzeit Kontakt zu uns aufnehmen unter: 
post@netzwerk-weitblick.org  
 


